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Verweigerung der Rechtsprechung?
Lockdowns, Schulschließungen,
Ausgangssperren, Versamm-
lungsverbote, indirekter Impf-
zwang – nie war die Klage-
welle in den letzten zwei
Jahren  gegen drastisch einge-
schränkte Grundrechte größer.
Viele Menschen wandten sich
zunächst an die Verwaltungs-
gerichte der Länder. Diese
kippten daraufhin immer wie-
der verordnete Maßnahmen.
Doch plötzlich wurde kurz
nach dem Start der Impfkam-
pagnen im April 2021 durch
Angela Merkel die sogenannte
„Bundesnotbremse“ durchge-
setzt. Drastische Einschrän-
kungen des Versammlungs-
rechts, des öffentlichen und
privaten Lebens waren die Fol-
ge. Der Druck auf die Bevölke-

rung war so groß, dass viele
entweder in der Impfung einen
Ausweg suchten oder den
Rechtsweg in Anspruch nah-
men. Der Weg über die Ver-
waltungsgerichte wurde jedoch
durch die „Bundesnotbremse“
ausgehebelt. Nunmehr gingen
beim Bundesverfassungsgericht
allein im Jahr 2020 239 Verfas-
sungsbeschwerden und 72
isolierte Eilanträge gegen die
Maßnahmen der Bundesregie-
rung ein. Die Karlsruher Ver-
fassungsrichter gaben dabei
genau drei Anträgen statt!
Eine vernichtende Quote, die
das Vertrauen in die Gerichts-
barkeit stark erschüttert hat.
Federführend und Kopf des
höchsten deutschen Gerichts:
Präsident Stephan Harbarth. [2]

Woher kommt Stephan Harbarth?
Harbarth – war fast 30 Jahre
lang aktiver Politiker der CDU.
Nach der Promotion zum Dr.
jur. im Jahr 1998 studierte Har-
barth von 1999 bis 2000 an der
Yale Law School in den USA.
Diese ist eine Elite-Kader-
schmiede mit wenigen handver-
lesenen Studenten. Zurück in
Deutschland war er ab 2000 an
der Wirtschaftskanzlei Schil-
ling, Zutt & Anschütz – der
SZA – als Anwalt tätig. Er
wirkte dort jahrelang an vorder-
ster Front unter anderem als
Vorstand und Geschäftsführer.
Slogan der Kanzlei: „Zu uns
kommen Konzerne“.Von 2000

bis 2008 war die SZA Teil der
US-Kanzlei Shearman & Ster-
ling LLP, welche auf Wirt-
schaftsrecht und Finanzwirt-
schaft für große Konzerne
spezialisiert ist. Die US-Groß-
kanzlei tüftelte die sogenann-
ten Cum-Ex-Geschäfte aus. Da-
bei handelt es sich um ein
Steuerbetrugsmodell zuguns-
ten der Banken, das den deut-
schen Steuerzahler Milliarden
gekostet hat! Inwiefern Har-
barth involviert war ist unklar.
Offensichtlich ist jedoch, wes-
sen Interessen seine Kanzlei
vertritt. [3]

Ungeklärte Einkünfte als Abgeordneter

INTRO
Am 10. Februar 2022 lehnte
das Bundesverfassungsgericht
einen Eilantrag zur vorläu-
figen Aussetzung einer Impf-
pflicht im Gesundheitswesen
ab. In der Begründung räum-
te das Gericht zwar die Mög-
lichkeit schwerwiegender Impf-
nebenwirkungen bis hin zum
Tod ein. Niemand werde je-
doch gezwungen, sich impfen
zu lassen, sondern könne den
Job wechseln oder aufgeben.
Mittels massiven politischen
Drucks sollte nun am 7. April
eine Impfpflicht ab 60 Jahren
als mögliche Vorstufe einer
allgemeinen Impfpflicht durch
den Deutschen Bundestag ge-
bracht werden. Nachdem Tei-
le der Bevölkerung, impfkri-
tische Wissenschaftler, Ärzte,
Richter, Staatsanwälte und
viele mehr aktiv wurden für
einen persönlichen Impfent-
scheid, lehnte der Bundestag
eine Impfpflicht ab! Unter an-
derem wandte sich das
„Netzwerk Kritische Richter

und Rechtsanwälte“ vor der
Abstimmung an die Bundes-
tagsabgeordneten: „Die ver-
gangenen beiden Jahre sind
geprägt durch steinbruchar-
tige Verletzungen unserer Ver-
fassung. Bei unbefangener Be-
trachtung fällt es schwer, die
Rechtsrealität noch unter den
Begriff der freiheitlichen de-
mokratischen Grundordnung
zu fassen. Wir appellieren an
Sie: Handeln Sie jedenfalls
jetzt nicht ideologisch- aktio-
nistisch, sondern rational und
in den Grenzen des Rechts
(Art. 20 Abs. 3 GG)!“ Diese
Ausgabe der Stimme und Ge-
genstimme befasst sich mit
der Frage: Welche Personen-
gruppe ist für diese „stein-
bruchartigen Verletzungen“
der Verfassung verantwort-
lich? In dieser Ausgabe sei
stellvertretend der Präsident
des Bundesverfassungsgerich-
tes näher beleuchtet. [1]

Die Redaktion: ag./ark./sts.

Während seiner Abgeordneten-
tätigkeit im Bundestag kassier-
te Harbarth nebenher erhebliche
Summen, deren Herkunft unbe-
kannt ist. Nach Erkenntnissen
des „Spiegel“ soll Harbarth
allein 2016 auf Einnahmen von
über eine Million Euro gekom-
men sein. Weder Harbarth noch
seine Kanzlei SZA wollen da- Fortsetzung auf  Seite 2

zu etwas sagen. Aus den Ge-
schäftsberichten seiner Kanzlei
geht hervor, dass er seine Tätig-
keit dort „hauptberuflich“ aus-
geübt haben soll, zeitgleich zu
seiner Abgeordnetentätigkeit.
Laut Abgeordnetengesetz (AbgG)
§44a   steht die Ausübung des
Mandats im Mittelpunkt der



Als Rechts- und Innenpolitiker
des Bundestages trug Harbarth
seinerzeit entscheidend dazu
bei, Gesetze auf den Weg zu
bringen, zum Beispiel den
heftig umstrittenen UN-Mig-
rationspakt oder die Verpflich-
tung der Kommunikations-
dienste zur Vorratsdatenspei-
cherung. Für den Beschluss
beider Verträge setzte er sich
als Abgeordneter vehement
ein. Zu diesen gab und gibt
es nun zahlreiche Verfassungs-
klagen, über die er nach sei-
ner Berufung als Verfassungs-
richter bescheiden soll. Zur
Erläuterung: Beispiel 1: Im De-
zember 2018 wurde der UN-
Migrationspakt geschlossen.
Harbarth war ein Verfechter
dieses Paktes und forderte die-
sen noch kurz vor seinem Aus-
scheiden aus dem Bundestag
nachdrücklich ein. Dieser Pakt
legalisiert eine Migration auch

aus wirtschaftlichen Gründen.
Uneingeschränkte Migrati-
on wird zum Menschenrecht.
Wenige Tage später wurde Har-
barth dann Bundesverfassungs-
richter. Zahlreich eintreffende
Verfassungsklagen liefen ins
Leere. Befangenheit? Kein
Thema. Beispiel 2: Harbarth
setzte sich als CDU-Rechtspoli-
tiker nachdrücklich für das In-
strument der Vorratsdatenspei-
cherung ein. Dieses erlaubt
die anlasslose Speicherung
und Herausgabe persönlicher
Kontaktdaten an den Staat. Es
öffnet die Tür für eine belie-
bige Kontaktverfolgung Einzel-
ner. Noch immer sind unzähli-
ge Klagen vor dem Bundes-
verfassungsgericht anhängig.
Eine Entscheidung zur Vor-
ratsdatenspeicherung soll es
aktuell in 2022 jedoch nicht
mehr geben. Zufall? [6]
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Schlusspunkt ●
Am Beispiel Stephan Harbarth wird sichtbar, dass Teile der
Politik und Gerichtsbarkeit offensichtlich eine unheilige
Allianz bilden und die Interessen von Konzernen vertreten.
Die Menschheit befindet sich in einem Aufwachprozess, wo
sie die Verantwortung wieder selber ergreift und nicht taten-
los zuschaut, wenn Unrecht zu Recht wird. So ermutigen
kanadische Wissenschaftler alle Ungeimpften in einem Of-
fenen Brief: „ […] Lassen Sie sich nicht einschüchtern. Sie
beweisen Widerstandskraft, Integrität und Entschlossenheit.
Sie kommen in Ihren Gemeinden zusammen, schmieden
Pläne, um sich gegenseitig zu helfen und setzen sich für die
wissenschaftliche Rechenschaftspflicht und die Meinungs-
freiheit ein, die für das Gedeihen der Gesellschaft unerläss-
lich sind. Wir gehören zu den vielen, die an Ihrer Seite
stehen.“ [8]
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Interessenskonflikte

Gewaltenmonopol statt Gewaltenteilung?
Harbarth musste sich viele kri-
tische Fragen zu seiner Unab-
hängigkeit als höchster Richter
gefallen lassen. Neben all den
Konflikten, die sich aus seiner
Abgeordnetentätigkeit ergeben,
zeigt sich seine Nähe zu Mer-
kel auch im Jahr 2021 anläss-
lich eines gemeinsamen Abend-
essens. Hintergrund: Im Bundes-
land Thüringen gewann im Jahr
zuvor der Kandidat der FDP
mit den Stimmen der AfD die
Wahl zum Ministerpräsidenten
– ein „unliebsamer Zwischen-
fall“. Auf massives Einwirken
Merkels wurde dessen Wahl
wieder rückgängig gemacht.
Die „Junge Freiheit“ schreibt

dazu: „Das Bundesverfassungs-
gericht gehört bisher zu den an-
gesehensten Institutionen des
deutschen Staates. Dass sich
dies möglicherweise bald än-
dern könnte, hat auch mit dem
Verhalten der Richter selbst zu
tun. Unisono ließen sie sich
von Bundeskanzlerin Angela
Merkel zu einem Abendessen
und zu geselliger Runde ins
Kanzleramt einladen, einige Ta-
ge bevor der Zweite Senat des
Bundesverfassungsgerichts über
eine Klage gegen die Kanzlerin
wegen Verletzung ihrer Neutra-
litätspflicht zu entscheiden hat.“
Mit von der Partie: Stephan
Harbarth. [7]

Fortsetzung von Seite 1

Abgeordnetentätigkeit. Es sind
nur Nebentätigkeiten erlaubt.
Auch sind  Zuwendungen, die
seine Abgeordnetentätigkeit be-
einflussen könnten, unzulässig.
Die hohen Einnahmen wäh-
rend der Mandatsausübung

sind mit dem Abgeordnetenge-
setz unvereinbar. Eigentlich
hätte Harbarth schon damals
ohne Klärung dieses Sachver-
haltes das Amt eines Bundes-
tagsabgeordneten nicht mehr
ausüben dürfen. [4]

Ungereimtheiten bei seiner
Ernennung zum Bundesverfassungsrichter
Im Dezember 2017 taucht Har-
barth plötzlich als Platznachbar
von Bundeskanzlerin Merkel
während der Weihnachtsfeier
der CDU/CSU-Fraktion auf.
„Die Welt“ berichtete darauf-
hin, dass Harbarth offenbar für
Höheres auserkoren sei. Am
22. November 2018 rückt er
dann zum Bundesrichter und
einen Tag später zum Bundes-
vizepräsidenten des Verfas-
sungsgerichtes auf. Und das,
obwohl Harbarth kein Spezia-
list für Verfassungsrecht ist
und über keinerlei richterliche
Erfahrungen verfügt! Offen-
sichtlich kein Problem. Denn
bereits ein halbes Jahr zuvor –
im März 2018 – wurde sein

Renomme etwas aufpoliert:
Die Uni Heidelberg verleiht
Harbarth den Titel eines Hono-
rarprofessors. Spannend dabei:
Das Handelsblatt berichtete
über eine offensichtliche finan-
zielle und personelle Nähe der
Hochschule zu Harbarths frü-
herer Kanzlei SZA Schilling
Zutt & Anschütz. Die SZA ist
Sponsor am Lehrstuhl für deut-
sches und europäisches Wirt-
schaftsrecht der Uni Heidelberg.
Sie arbeitet mit dieser in einer
gemeinsamen Stiftung zusam-
men. Sollte Harbarth mit dem
Professorentitel der Weg für
das Präsidentenamt geebnet
werden? [5]


